
HVG übernimmt Wasserversorgung
Partnerschaft mit Zweckverband Besigheimer Wasserversorgungsgruppe

Der Zweckverband Besighei-
mer Wasserversorgungsgruppe
(BWG) vergibt ab 1. Januar 2019
die technische Betriebsführung
der Wasserversorgungsanlagen
an die Heilbronner Versorgungs
GmbH (HVG).

Den Vertrag hierfür haben Ru-
dolf Kürner, Bürgermeister der
Stadt Markgröningen und Ver-
bandsvorsitzender des 1906 ge-
gründeten Zweckverbands,
und HVG-Geschäftsführer Frank
Schupp kürzlich unterzeichnet.

Die Entscheidung für die
Partnerschaft mit der HVG fiel in
der Verbandsversammlung im
Juli. Bürgermeister Kürner er-
klärt, „dass die rechtlichen und

technischen Anforderungen in
der Betreuung der Wasserver-
sorgungsanlagen sehr hoch
sind“. Daher habe man sich ent-
schlossen, auf die langjährige
Erfahrung der HVG aus 21 weite-
ren technischen Betriebsfüh-
rungen für die Wasserversor-
gung zu vertrauen.

Die BWG beliefert ihre Ver-
bandsmitglieder - acht Städte
und Gemeinden - mit etwa 1,5
Millionen Kubikmeter Trink-
wasser pro Jahr. Über eine Mit-
gliedschaft hinaus versorgt die
BWG zusätzlich einen Teil der
Gemeinde Walheim mit Wasser.
Damit kümmert sich die HVG
künftig um den Betrieb von drei

Tiefbrunnen, einer Nanofiltrati-
onsanlage, des Hauptpump-
werks in Unterriexingen, die
insgesamt 45 Kilometer langen
Transportleitungen und die 13
Hochbehälter des Zweckver-
bands. Dazu kommt eine 24-
Stunden-Rufbereitschaft sowie
die Beratung des Zweckver-
bands und seiner Mitglieder.

„Wir freuen uns sehr über das
Vertrauen in uns und sind uns
unserer besonderen Verant-
wortung für die Gesundheit und
das Wohlbefinden der Men-
schen im Verbandsgebiet be-
wusst“, betont HVG-Geschäfts-
führer Schupp. (red)

INFO: www.hnvg.de

Partner in der Wasserversorgung (v.l.): Jürgen Peiler (HVG-Technik), HVG-Geschäftsführer Frank
Schupp, BWG-Vorsitzender Rudolf Kürner, BWG-Verbandsrechner Klaus-Dieter Schmelzer. Foto: HVG

Stadtbibliothek
als Kultur-Treff

Gelungener Weltmädchentag

Als sehr gut bewerten wir die ge-
plante Erweiterung und Neu-
konzeptionierung der Stadtbi-
bliothek.

Jugendgemeinderätin Va-
nessa Stoisin hat in der jüngs-
ten Sitzung des Gemeinderats
dazu eine Stellungnahme abge-
geben: In unseren Augen ist das
Vorhaben eine gute Investition,
um das Stadtleben für Einwoh-
nerinnen und Einwohner jedes
Alters, insbesondere aber für
Schülerinnen und Schüler so-
wie Studierende, kulturell an-
sprechender zu gestalten. Wir
hoffen, dass die Neukonzeption
auch eine Verlängerung der Öff-
nungszeiten mit sich bringt.

Eine sehr gelungene Aktion
war am 11. Oktober die erstma-
lige „Pinkifizierung“ des Heil-
bronner Rathauses. Hinter-
grund war der von der UNO 2012
ausgerufene Weltmädchentag,
an dem das Kinderhilfswerk
Plan International seither welt-
weit die Fassaden bekannter
Gebäude anleuchtet, um auf die
Situation von Mädchen und jun-
gen Frauen hinzuweisen.

Mit dabei waren auch wir Ju-
gendgemeinderätinnen. Ab 17
Uhr waren wir - neben der städ-
tischen Frauenbeauftragten
und Beratungsstellen - mit ei-
nem eigenen Stand auf dem
Marktplatz vor dem Heilbron-
ner Rathaus vertreten. Es war
eine sehr schö-
ne Veranstal-
tung mit wich-
tigem Hinter-
grund.

Afranur Polat
Jugend-
gemeinderätin

junge RÄTEkurz NOTIERT
Bürgerinfo verschoben
Die für Montag, 29. Oktober, an-
gekündigte Bürgerinformation
zum Mobilitätskonzept 2030
wird verschoben. Neue Er-
kenntnisse bei der Vorberei-
tung machen eine weitere Be-
arbeitung erforderlich. (red)

Weihnachtsbäume gesucht
Die Stadt Heilbronn sucht noch
schöne Weihnachtsbäume, um
in der Vorweihnachtszeit die
Kernstadt und die Stadtteile zu
schmücken. Die Bäume sollten,
gleichmäßig gewachsen sein.
Wer einen Baum spenden
möchte, kann sich bei Dietrich
Kaiser vom Betriebsamt, Tele-
fon 0172 6505944, melden. (red)

Laubarbeiten
Das Betriebsamt muss auch bei
der aktuellen Trockenheit im
Rahmen der Verkehrssicherheit
Laub entfernen. Durch den not-
wendigen Einsatz von Laubblä-
sern wird auch Staub aufgewir-
belt. Das Betriebsamt versucht,
die Verschmutzungen so gering
wie möglich zu halten. (red)

Kriegsgräberfürsorge
Von Donnerstag, 1. November,
bis zum Volkstrauertag am 18.
November bittet der Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge
um Spenden bei seiner Haus-
und Straßensammlung. Unter-
stützt werden so die Anlage und
Pflege von Kriegsgräberstätten
sowie der Ausbau der Jugend-
arbeit. (red)

Kulturgeschichte
Am Donnerstag, 8. November,
startet die VHS-Akademie zur
„Europäischen Kulturgeschich-
te“. Im Mittelpunkt steht das
antike Rom. An zehn Terminen,
immer donnerstags 9.30 bis 12
Uhr, werden geschichtliche, li-
terarische, philosophische so-
wie kunst- und musikgeschicht-
liche Aspekte beleuchtet. Ge-
bühr: 128 Euro. Anmeldung un-
ter Telefon 07131 99650. (red)

Standesamt geschlossen
Am Mittwoch, 7. November, ist
das Standesamt Heilbronn mit
den Dienststellen im Rathaus
sowie in den Stadtteilen Kirch-
hausen, Biberach und Franken-
bach geschlossen. Die Standes-
beamtinnen und Standesbeam-
ten sowie die Mitarbeiterinnen
in den Standesämtern nehmen
an einer Fortbildungsveranstal-
tung teil, die der Fachverband
der Standesbeamtinnen und
Standesbeamten Baden-Würt-
temberg im Auftrag des Innen-
ministeriums anbietet. (red)

Bürgerworkshop
zum Masterplan
Donnerstag, 8. November

Am Donnerstag, 8. November, 18
Uhr, geht die Bürgerbeteiligung
zur Innenstadtentwicklung in
die nächste Runde. Die Stadt
Heilbronn lädt alle Bürgerinnen
und Bürger ein, im Heinrich-
Fries-Haus, Bahnhofstraße 13,
ihre Anregungen und Ideen zur
Stärkung der City einzubringen.

Mit dem „Masterplan Innen-
stadt“ erarbeiten die Stadt Heil-
bronn und externe Experten
Antworten auf die wachsenden
Herausforderungen. Eine wich-
tige Rolle spielt die Einbindung
der Innenstadtakteure. (red)

INFO: Der Veranstaltungsort
ist barrierefrei. Bei Assistenzbe-
darf wird um Anmeldung bis
Dienstag, 30. November, unter
E-Mail: wirtschaftsfoerde-
rung@heilbronn.de oder Tele-
fon 07131 56-2277 gebeten.

Angebote für Familien
Haus der Familie ist BUGA-Partner - Freitags Programm

Das Haus der Familie ist BUGA-
Kooperationspartner und bie-
tet während der BUGA jeweils
am Freitagnachmittag ein bun-
tes Kinder- und Familienpro-
gramm an.

Zum Auftakt wird es am Frei-
tag, 26. April 2019, ein großes
Fest mit Piraten-Theater und
abenteuerlicher Schatzsuche
auf dem BUGA-Gelände geben.
Zusätzlich steht am 15. Mai
2019 der Internationale Tag der
Familie im Mittelpunkt. In der
ersten Sommerferienwoche
gibt es von Montag bis Donners-
tag zusätzliche Angebote.

Die Freitagnachmittage ste-
hen jeweils unter eigenen Über-
schriften wie Musik, Kinder-
theater, BUecherGArten, Faszi-
nation Technik oder Waldde-
tektive. „Wir freuen uns, dass

wir gemeinsam mit dem Haus
der Familie ein umfangreiches
und regelmäßiges Programm
für Kinder anbieten können“,
sagt BUGA-Geschäftsführer
Hanspeter Faas. Das Engage-
ment der Familienbildungs-
stätte hält Beate Bindereif-Mer-
gel, Geschäftsführerin Haus der
Familie, für selbstverständlich:
„Als stark in der Region verwur-
zelter Bildungsanbieter passen
wir gut ins Konzept der BUGA
mit der Einbeziehung regiona-
ler Partner.“

Geleitet werden die Angebo-
te von pädagogisch ausgebil-
deten Betreuern. Das Pro-
gramm findet entweder im
Holzpavillon auf der Sommer-
insel statt oder auf einer schat-
tigen Rasenfläche im Inzwi-
schenland. (red)
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